
Dieter Stoll (Sieger), Samichlaus, Franz Schmid (Zweiter), Schmutzli, Remo Frei (Sie-
ger Junioren), Ursula Knecht (Siegerin Damen).

Spannendes Chlausschiessen
LEIBSTADT (ds) - Am Sonntag wurde
offen ichtlich die Rube im Hotzenwald
durch Schie sgeräusche ge tört. Für den
Samichlau war klar, da in Leib tadt da
traditionelle Chlau schie sen tattfinde!.
So machte er sich mit einem Schmutzli
auf den Weg, um die chützen zu loben
oder aber aucb zu tadeln.

Tat ächlich hatten sich 42 chützen aus
_Full-Reuenthal und au Leibstadt zum

8. Chlau scbies en im Schützen bau ein-
gefunden. Abwechslung wei e wird die-
er Anla s entweder in Full oder in Leib-

stadt au getragen. Im Vordergrund teht
da ge eilige Bei ammen ein. Aber auch
der portliehe Wettkampf kommt nicht
zu kurz. Da Programm bestand aus zwei
Probeschü en, fünf Schu Einzel und
drei chu Serie. Bei ausgezeichneten
Schie sbedingungen wurden auch die es
Jahr gute Ergebnisse erzielt. Vier Schüt-
zinnen und Scbützen hatten ein Total von
74 Punkten. un mu te der be te Tief-
chu ent cheiden. Dabei chnitt Die-

ter StolI, Leib tadt, am besten ab: Er er-
zielte mit einem 96er- cbuss in der Serie
da höch te Re ultat. Den zweiten Platz
teilten ich Franz Schmid, Full, und r-
sula Knecht, Leib tadt, mit je einem 94er-
Schu s. Ur ula Knecht war gleichzeitig Sie-
gerin bei den Damen. Knapp neben dem
Pode t landete Marco Knecht, Leib tadt,
mit einem 93er- chu . Bei den Junioren
i gte Remo Frei au Full-Reuenthal.

Um 16.30 Uhr trafdann der Samichlaus
mit einem Schmutzli ein, Nachdem die
Kinder ihre Sprüchlein aufge agt und ich
au dem Chlau acknach Herzen lu t mit

- ü igkeiten, ü en und Lebkuchen be-
dient hatten, fand das Rangverlesen statt.
Der gemütliche Teil wurde hervorragend
abgerundet mit Hörnli und Ghacktem aus
der Küche von Margrit Rieben.

74 Punkte
Dieter StoII, Leibstadt

-' Jrsula Knecht, Leibstadt
Fraoz Schmid, Full-Reuenthal
Marco Knecht, Leibstadt
73 Punkte
Felix Knecht, Leibstadt

Hansruedi Ecker!, Leibstadt
Hansjörg Rieben, Leibstadt
72 Punkte
Peter Schöni, Full-Reuenthal
71 Punkte
Markus Frei, Full-Reuenthal
Robert Eckert, Leibstadt
Sandra Pulver, Leibstadt
Stefan SChmid, Full-Reuenthal
70 Punkte
Bruno Gärtner, Leibstadt
69 Punkte
Ruedi Weiss, Full-Reuenthal
Martin Weiss, Full-Reuenthal
Bruno Binkert, Full-Reuenthal
Flurin Peter, Full-Reuenthal
68 Punkte
Georg Pauletto, Leibstadt
Willi Vogt, Leibstadt
Bemhard Kuhn, Leibstadt
Marco Kuhn, Leibstadt
67 Punkte
Jochen Kesselbach, Leibstadt
Andreas Kramer, Full-Reuenthal
Fabian Frei, Leibstadt
66 Punkte
Julia Surter, Full-Reuenthal
Joachim Bühlmann, Leibstadt
Dieter Märki, Leibstadt
Christian Eckert, Leibstadt
65 Punkte
Hugo Stefani, Full-Reuenthal
64 Punkte
Marco Reifler, Leibstadt
62 Punkte
Stefan Ammann, Leibstadt
Josef Emmenegger, Leibstadt
60 Punkte
Andreas Karpe
56 Punkte
Johann Steinacher, Leibstadt
Sarah Karpe, Leibstadt
54 Punkte
Remo Frei, Full-Reuenthal

Ende gut - all
Mit dem Absenden des Pistolen-
clubs Koblenz ging das erfolg-
reiche Schützenjahr auch für die
Pistolenschützen zu Ende.

KOBLENZ (adn) - Bei einem guten Essen
und einem Tropfen Wein wurden die Er-
gebni e der Jahresmei ter chaft gefeiert
und die mehr od I' eniger ern tbaften

tiche au dem Eirdschie en unter viel
Lachen zur Kenntnis g nommen.

Egos abends um] 9. 0 hr in Strö-
men, al am am tag die Schützinnen
und Schützen de Pi tolenclub Kob-
lenz mit ihren Partnerinnen und Part-
nern in der geheizten Schützenstube im
Schützenhaus Grütt auf dem Zurziberg
eintrafen. E entwickelte ich Ta cb eine
rege Gespräch atmo phäre. Kurz nach
20 Uhr setzte man sich zwanglo ge-
mi cht an die gedeckten Tische und ge-
nos das chon obligate Fondue chinoi e
a di cretion,

Hitchcock-Final
um die Jahresmeisterschaft
Prä ident Dani Geissmann chritt vor
dem De sert zur Präsentation der Jah-
re mei ter chaft. Leider haben ich aucb
dieses Jahr nur sechs Schützinnen und
Schützen beteiligt. Er frage sich in der
letzten Zeit oft, wie die Teilnahme wie-
der ge teigert werden könnte.

Dann liess er die Bombe platzen: Seit
Jahren liefern sich Remo Bugmann und
Dieter Grossen ein Duell um den Titel
de Jahresmeister , nd jedes Jahr sieg-
te bi anhin Dieter Gros en. Doch die-
es Mal war es anders. Mit 751.50 Punk-

ten chlug Bugmann zu und di tanzier-
te Gros en - um gen au 0.5 Punkte. Auf
welchem Niveau die beiden schie en,
zeigen die Streichresultate, die au der
Meisterschaft eliminiert wurden: Wer
auf Re ultate von 92,67 respektive
91,67 Punkte verzichten kann, schie st
einfach in einer anderen Liga. Nicht nur
im Verein, sondern auch kantonal und
schweizweit.

Mit Glüx-Stich Jugendtraum erfüllt
ach der ernsten Mei terschaft kamen

die Re ultate der eher lockeren Zu atz-
stiche au dem Endschies en zum Ab-
senden - Glüx- und Jux-Stich. Dieses
Jahr hatte icb Schriftführer Noldi Näf
im Glüx- tich einen alten Jugendtraum
verwirklicht - ein chie en wie auf dem
Schies tand an einer Chilbi.

Trotz einer zwei linken Hände bas-
telte er für die 25-Meter-AnJage eine
«Scheibe» au einer Kartonschachtel in
der Grö e der Feld chie en-Scheibe, In
die e wurde vom Fuss de Scheibenwa-
gen mit einem Fön über einen Schlauch
Luft geblasen. Jeder Schütze wurde dann
aufgefordert, zehn Wa serballons aufzu-
blasen, die, mit den ummern 1 bis 10
ver ehen, in die mittel Gummi cbnüren
zum «Kartongefängnis» umfunktionier-
te Scbachtel ge teckt wurden. Durch den
in die Schachtel geleiteten Luftstrom des
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